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Nummer

23127-008

Datum

11.03.2027

Zeit

09:00 - 12:00 Uhr

Ort

Web-Seminar mit

Zoom

Zielgruppen

siehe Ausschreibungstext

Referent/in

Wiltrud Worms

Diplom-Pädagogin

Präventionsreferentin

examinierte Krankenschwester

Teilnehmende (max.)

10

Reduzierter Preis für Mitgliedsorganisationen

90.00 €

Normaler Preis für Externe

110.00 €

Bildungspunkte (ECTS)

0.30

Hinweis

Die Veranstaltung ist gemäß der Präventionsordnung
als Vertiefungsschulung anerkannt.

Unterrichtsstunden

4

Kultursensibel und sicher handeln

Scham, Würde und Intimsphäre in der Pflege
(Vertiefungsveranstaltung gemäß PrävO)

Pflege bedeutet Nähe. Und genau darin liegen im Alltag besondere
Herausforderungen. In intimen Pflegesituationen begegnen uns Scham,
Unsicherheit und Rückzug. Das erleben wir bei den Menschen, die wir
begleiten und manchmal erleben wir es auch bei uns selbst. 

Kulturelle Prägungen, religiöse Überzeugungen und persönliche Werte
beeinflussen, wie Nähe, Berührung und die Intimsphäre erlebt werden,
und zwar auf beiden Seiten der Pflegebeziehung. 

Kultursensible Pflege bedeutet dabei nicht, Kulturen zu kennen. Es geht
darum, jeden Menschen individuell wahrzunehmen, ohne in Stereotype
zu verfallen. Diese Weiterbildung schafft Raum, genau darüber zu
sprechen, und gibt konkrete Orientierung für den Alltag.

Inhalte:

Scham in der Pflege: Scham als Schutz der Würde, typische
Beschämungssituationen, eigene Unsicherheiten

Ausgewählte kulturelle und religiöse Vorstellungen von Körpernähe
und Intimität (exemplarisch, nicht vollständig)

Stereotype erkennen und den einzelnen Menschen individuell
wahrnehmen

Respektvoll nachfragen statt zuschreiben: kleine Veränderungen mit
großer Wirkung

Kompetenzerwerb:

Wissen:

Die Teilnehmenden kennen Zusammenhänge zwischen kulturellen und
religiösen Prägungen und dem Erleben von Scham, Intimsphäre und
Nähe in der Pflege und können diese im Kontext der Prävention
sexualisierter Gewalt einordnen.

Können/Handlungsfähigkeit:

Sie können sensible Pflegesituationen würdevoll gestalten, kultursensibel
kommunizieren und dabei Stereotype bewusst vermeiden.

Einstellung/Haltung:

Sie nehmen eigene Schamgefühle und Unsicherheiten als professionell
relevant wahr und begegnen unterschiedlichen Wertvorstellungen mit
Offenheit. 

Transfer in die Praxis/Potenziale:

Sie wenden konkrete Kommunikationsstrategien im Pflegealltag an und
gestalten intime Pflegesituationen für alle Beteiligten sicherer und
würdevoller.

Zielgruppe:

Die Schulung richtet sich an Pflegefachkräfte und Pflegehilfskräfte in der
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Altenpflege sowie Mitarbeitende in der Krankenpflege, die Menschen mit
Demenz begleiten. 
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